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Die Komplexität und Pluralität unserer gesellschaftlichen Realität sind 
enorm und differenzieren sich immer weiter aus. Nicht mehr nur unter-
schiedliche Kulturen und Religionen treffen aufeinander und müssen 
miteinander klar kommen. Auch verschiedene Lebensweisen, Ansichten und 
gar Essgewohnheiten, über die sich Menschen definieren, nehmen zu. 

Ein friedliches und respektvolles Zusammenleben gelingt da nur, wenn alle 
tolerant und respektvoll miteinander umgehen. In diesem Sinne hat die 
Kontaktstelle Holler aus Kusel mit weiteren Kooperationspartnern (Haus der 
Jugend Kusel, CJD Rheinland-Pfalz/Mitte, Paul-Moor Schule etc.) das Foto-
projekt „Dialog in Kusel“ als Öffentlichkeitskampagne entwickelt.

„Dialog in Kusel“ wirbt und sensibilisiert in der Öffentlichkeit des Land-
kreises Kusel für Vielfalt, Toleranz und gegenseitigen Respekt. Zehn 
gegensätzliche Paare haben sich gefunden, wurden gemeinsam foto-
grafiert und treten an die Öffentlichkeit. Jede Person auf dem Bild hat 
einen kleinen Untertitel mit persönlichen Infos und einem Statement. 

Die Doppelportraits werden auf verschiedenen Wegen der Öffentlich-
keit präsentiert: Plakate, Plakatwände, Zeitungen und lokale Medien, 
Broschüre, soziale Medien und Facebook. 

Dialog in Kusel



Seit 35 Jahren engagiert sich die Kontaktstelle Holler für Kinder und 
Familien in einer offenen und bunten Gesellschaft im Rahmen und im 
Schutz der Verfassung unseres Landes. 

Das Fotoprojekt „Dialog in Kusel“ möchte in der Öffentlichkeit des 
Landkreises Kusel für Vielfalt und Toleranz werben. Die vorliegende 
Broschüre zeigt die Ergebnisse des Projektes.

Die Realisierung des Projektes wurde möglich durch die Zusammen-
arbeit mit der sachkundigen und engagierten Koordinierungsstelle des 
Bundesprogramms „Demokratie leben“ im Landkreis Kusel. Das Bundes-
programm und Spenden interessierter Bürgerinnen und Bürger haben 
die Finanzierung ermöglicht.

Mit dem Fotografen Thomas Brenner aus Kaiserslautern konnte ein 
kompetenter Partner gewonnen werden. 

Viel Spaß beim Lesen, Schauen und Denken.

Heidrun Rühmann --  Gerhard Berndt
für den Vorstand der Kontaktstelle Holler

Grußwort



M AT HI A S  MÜL L ER 
E VA NGEL ISCHER  PFA R R ER 

L IN A  A LT IN AW I  
MUSL IM A

UN T ER H Ä LT  SICH  GER NE  MI T  MENSCHEN 
ÜBER  GO T T  UND  DIE  W ELT

SCHÄTZT ES, MIT ANDEREN INS GESPR ÄCH 
ZU KOMMEN

DIALOG  IN  KUSEL



BENNO  MÜL L ER 
GRUNDSCHÜL ER   

NK AT YA  SCHULT HEISS  
GRUNDSCHÜL ER  

M A CH T E  E INDRUCK  AUF  NK AT YA ,  
A L S  ER  BRO T  MI T  DER  G A BEL  A SS

SPIELT GERN FUSSBALL UND  
FÄHRT GERN MOUNTAIN BIKE
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T ESS A  MER T ENS 
V EG A NER IN   

L UK A S  BR AUN   
A NGEHENDER  FL EISCHER   

MÖCH T E,  DA SS  W IR  ÜBER  DIE  HER K UNF T 
UNSER ES  ESSENS  N A CHDENK EN

SIEHT SICH AUCH DEN TIEREN GEGENÜBER 
IN DER VER ANT WORTUNG
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A NN A  B A RON  
SICHER HEI T SDIENS T  A FA  K USEL   

M A M A DOU  NDI AY E   
A SY L BE W ER BER  A FA  K USEL   

SCHÜ T Z T  DIE  BE W OHNER  UND  H AT  
E IN  OFFENES  OHR  F ÜR  SIE

SIEHT IN DER AFA EINEN SICHEREN 
AUSGANGSPUNKT FÜR SEINE INTEGR ATION 
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SON JA  DOL L  
ÖKOL OGISCHE  L A NDW IR T IN

S V EN  UL R ICH   
KON V EN T IONEL L ER  L A NDW IR T   

H ÄT T E  GER N,  DA SS  W IR  V ER BR AUCHER  
MEHR  DRUCK  AUSÜBEN 

SCHAUT SICH VIEL VON DEN METHODEN  
DER BIOBAUERN AB
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DA NIEL  A R MBRUS T   
B A NK ER

JE A NE T T E  GESSNER  
S T R EE T W OR K ER IN  UND  PUNK   

W ÜR DE  PR I VAT  NIEM A L S  
E INEN  A NZUG  T R A GEN   

BESCHREIBT SICH ALS LINKE SPIESSERIN 
MIT EIGENHEIM
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TA N JA  ROHE   
HEB A MME

PE T ER  K R IESE  
BES TAT T ER   

F INDE T,  DA SS  A NFA NG  UND  ENDE  
GU T  UN T ERS T Ü T Z T  SEIN  SOL LT EN

FREUT SICH AN JEDEM ANFANG, STEHT 
ABER SELBST FÜR EIN WÜRDIGES ENDE
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MEL A NIE  DRUMM   
F CK- FA N

CHR IS T I A N  CR EU T Z   
S T.- PAUL I - FA N    

F INDE T,  DA SS  ES  AUF  DEN  MENSCHEN  
UND  NICH T  AUF  DEN  V ER EIN  A NKOMM T

TRINKT GERN MAL EIN BIER  
MIT FANS ANDERER VEREINE
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JON A S  DICK   
SCHÜL ER

T OM  S T ENZHOR N    
SCHÜL ER   

SING T  IM  CHOR  UND  TA NZ T  GER N  ZUMB A MISCHT DIE SCHULBAND ORDENTLICH AUF
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M A R T IN  PFEIFER    
HOBBY MUSIK ER  /  G Ä R T NER MEIS T ER

ROL F - DIE T ER  SCHN A PK A    
B A SSIS T  /  PRODUZEN T    

SPIELT SEIT 4 JAHREN MIT  
BEGEISTERUNG IM MUSIK VEREIN

S T EH T  SEI T  50  JA HR EN  MI T  
L E IDENSCH A F T   AUF  DER  BÜHNE
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www.kontaktstelle-holler.de  informiert über die staatlich anerkannte 
Kindertagesstätte in Kusel, das Projekt Kita!plus, dass das Land und der 
Landkreis 2016 übertragen haben, den Kleiderladen für Bedürftige, den 
es seit 2016 in Kusel gibt, die vielfältigen Aktivitäten in der Gemein-
wesensarbeit, den Jahresbericht 2017 und die Möglichkeit, Mitglied zu 
werden oder zu spenden.

Land, Landkreis, Verbandsgemeinde und Stadt finanzieren die Gehälter. 
Das ist viel, aber es reicht nicht. Als Träger muss der Verein einen Anteil 
davon übernehmen und über Mitgliedsbeiträge und Spenden alle Sach-
kosten abdecken.

Es werden also dringend weitere Freunde und Gönner gesucht, die Mit-
glied werden oder mit Spenden unterstützen.

Der Verein darf steuerliche Spendenbescheinigungen ausstellen.

Mitglied bei der Kontaktstelle Holler e.V.

Kontaktstelle Holler e.V. 
Berlinerstr. 41
66869 Kusel
Tel. 06381/40186

Kontaktstelle_Holler@freenet.de 
www.kontaktstelle-holler.de  
IBAN DE18 5405 1550 0100 0812 15



Seit 2015 ist der Landkreis Kusel Teil des Bundesprogramms „Demokra-
tie leben!“ und wird für seine Arbeit gegen Rechtsextremismus, Gewalt 
und Menschenfeindlichkeit vom Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend finanziell gefördert. 

Auf lokaler Ebene organisiert sich diese Arbeit in der sogenannten 
„Partnerschaft für Demokratie Kusel“. Zu ihr gehören Verantwortliche 
aus kommunaler Politik, Verwaltung, Vereinen und Verbänden sowie 
Akteure aus der Zivilgesellschaft und der Wirtschaft. Gemeinsam enga-
gieren sie sich und entscheiden über die Förderung von Projekten aus 
Mitteln des Bundesprogramms.

Vereine, Initiativen, Bildungsträger und Verbände können über die 
Partnerschaft für Demokratie Kusel bis zu 7.000 Euro aus dem Bundes-
programm „Demokratie leben!“ beantragen, für Projekte, Aktionen und 
Veranstaltungen, die ziviles Engagement und demokratisches Verhalten 
im Landkreis fördern. 

Umsetzung und Federführung des Bundesprogramms im Landkreis 
übernehmen das federführende Amt im Kreisjugendamt Kusel und die 
Fach- und Koordinierungsstelle im CJD Rheinland-Pfalz/Mitte. Träger 
des Gesamtprojektes ist die Kreisverwaltung Kusel. 

Partnerschaft für Demokratie und 
Bundesprogramm „Demokratie leben!“ 

CJD Rheinland-Pfalz/Mitte
Simone Schnipp
Am Ring 24
67752 Wolfstein

Mail: simone.schnipp@cjd-rlp-mitte.de
www.toleranter-kreis-kusel.de

Partnerschaft für Demokratie Kusel
Fach- und Koordinierungsstelle „Demokratie leben!“



AXA Bezirksdirektion

Becker NF Creutz
& Leibrock OHG 
Marktplatz 9 · 66869 Kusel · Tel.: 06381 3051
Fax: 06381 8677 · E-Mail: christian.creutz@axa.de

die hütte in körborn

Paul-Moor-Förderschule
Kusel 

Schule mit dem Förderschwerpunkt
ganzheitliche Entwicklung

CJD Rheinland-Pfalz/Mitte
Simone Schnipp
Am Ring 24
67752 Wolfstein
Mail: simone.schnipp@cjd-rlp-mitte.de
www.toleranter-kreis-kusel.de

Partnerschaft für Demokratie Kusel
Fach- und Koordinierungsstelle „Demokratie leben!“

Kontaktstelle Holler e.V. 
Berlinerstr. 41, 
66869 Kusel
Tel. 06381/40186
Kontaktstelle_Holler@freenet.de 
www.kontaktstelle-holler.de  
IBAN DE18 5405 1550 0100 0812 15


